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(66) Item <Rv> dea Horburc, eo quodb conbusta est, 
nichil datur.

(67) Item de Bophingen L mr.
(68) Item de Gienge XXV c mr.
(69) Item de Lbgingen LXXXd mr.e
(70) Item de Stovfe X mr.
(71) Item de Ellingenf V mr.
(72) Item de Ezelingen C et XX [mr.] et solvent pro 

expensis domini regis CLII mr.
(73) Cives de Vlma LXXX mr.g

(74) Item cives de Biberahh LXX mr.1
(75) Item cives de Schongov XXX mr.k
(76) Cives de Bvrvn LXXXX mr.1
(77) Cives de Memmingen LXX mr.
(78. 79) Cives de Altdorf et de Ravinsburc L mr.
(80) Itemm de Phullendorf pro expensis domini regis 

XXX mr.
(81) Item de Wangen X mr.
(82) Item de Buchorn X mr.
(83) Item de Lindov C mr.
(84) Item Constancia libera est ad unum annum propter 

incendium, que solvere consuevit LX mr., medietatem im­
peratori et medietatem episcopo.

(85) Item de Vberlingen <C et XV> L mr., et sol­
vent pro expensis regis LXXXIIn mr. et dim(idiam).

(86) Item de advocatia in Cemton L mr., que date 
sunt0 Heinrico marscalko de Altmanshofen pro palef(ri)do 
et dextrariis emptis apud ipsum.

(87) Item de advocacia sancti Galli C mr.
(89) <Item de Rotwilre LXXXX
(88) Item de Vilingen pro expensis regis XLII mr.q

1) Das letzte Stück von hier ab zeigt wieder stärkeren Ductus. m) Folgt 
getilgt ‘ad’. n) Ueber der Zeile nachgetragen; in der Zeile ‘LH’ getilgt. 
o) Ueber der Zeile nachgetragen. p) Hiernach kurze Lücke in der Zeile. 
q) Dieser Posten vielleicht eingetragen, als die darunterstehende Zeile 
der Vorlage schon geschrieben war.

a) ‘de’ über der Zeile über dem getilgten ‘Rv’. b) ‘exi’ in der 
Zeile getilgt; ‘eo quod’ über der Zeile. c) Ueber der Zeile; in der 
Zeile getilgt ‘XXX’. d) Radiert aus ‘LXXXX’. e) Hiernach kurze 
Lücke in der Zeile. f) Or. ‘Ellingen’? g) Hiernach Rest der 
Zeile, sowie eine ganze weitere Zeile freigelassen. h) ‘ach’, ‘c’ getilgt. 
i) Hiernach freier Raum vor dem folgenden Posten. k) Dieser und auch 
der vorige Posten zeigen etwas veränderten Ductus und sind möglicherweise 
erst geschrieben, nachdem die darunterstehende Zeile der Vorlage schon 
geschrieben war. Hierfür spricht auch der Abstand in der Zeile zwischen 
den beiden Posten. Vgl. oben die getilgte Eintragung des zweiten Postens.


